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➢ Im Vordergrund der Kampagne stehen die beiden Themen Fachkräftesicherung im Handwerk und Energieeffizienz.

➢ Zwei Projektsäulen der  Kampagne im Landkreis St. Wendel:

o „Handwerk und Schule im Landkreis St. Wendel“
o „Handwerk und Energieeffizienz“

➢ Ziel der Kampagne ist es, gemeinsam mit den regionalen Handwerksbetrieben und mit den Schulen des Landkreises für

eine Ausbildung im Handwerk zu werben sowie

➢ die Umsetzung von energetischen Sanierungsmaßnahmen zu fördern und zum Einsatz von Erneuerbaren Energien zu

motivieren (Klimaschutz und regionale Wertschöpfung = Aufträge für heimische Handwerksbetriebe)

➢ Drei Akteure der Kampagne „Hände hoch fürs Handwerk“ :

o Handwerkskammer des Saarlandes (HWK)/ Saar-Lor-Lux Umweltzentrum
o Ausbildungs- und Fortbildungsförderverein e.V. (AFFV) und
o Wirtschaftsförderungsgesellschaft St. Wendeler Land mbH (WFG)

Kampagne „Hände hoch fürs Handwerk“ im 
Landkreis St. Wendel
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Hände hoch fürs Handwerk – die 
zwei Projektsäulen

Handwerk und 
Energieeffizienz

Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit

praxisnahe Veranstaltungen 
rund um das Thema 

Energieeffizienz

Vernetzen der Akteure

Handwerk und 
Schule

Konzeption von 
schülergerechten Zugängen zum 

Handwerk für den Unterricht

Direkter Austausch von 
Handwerker und Lehrkraft, 

um einzelne Projekte im 
Unterricht umzusetzen.
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Veranstaltungsüberblick im Bereich 
„Handwerk und Energieeffizienz“ 

Sonnenenergie
Brandschutz und 
Gebäudedämmung

Regionale 
Baukultur

Radmobilität mit 
Fahrradcheck

Nachhaltiges 
Bauen

Effiziente 
Heizsysteme

Klimaanpassung

Klimaschutz und 
Handwerk

Sonnenenergie

Regionale 
Baukultur

Radmobilität mit 
Fahrradcheck

Effiziente 
Heizsysteme
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Veranstaltungsformat

➢ Zielgruppe sind Endverbraucher, Handwerker, Energieberater, Architekten, etc.

➢ Sieben Veranstaltungen vor Ort im Landkreis St. Wendel im Zeitraum bis 2021 geplant - diese immer in Abhängigkeit des 

weiteren Verlaufs der Corona-Pandemie! (eine erste Online Veranstaltung hatte am 27. Mai 2020 bereits stattgefunden)

➢ Organisation der Veranstaltungen sowie Presse- und Öffentlichkeitsarbeit - in Zusammenarbeit mit den 

Handwerksbetrieben - über die handelnden Akteure von WFG und Umweltzentrum

Veranstaltungsüberblick im Bereich 
„Handwerk und Energieeffizienz“ 
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Schnittstellen zwischen Klimaschutzaktivitäten 
und Handwerk in der Region

➢ Umfassende Sanierungs- und Modernisierungsmaßnahmen im Gebäudebestand und eine klimaschonende Bauweise beim Neubau 

entscheidend zur Erreichung der Klimaschutzziele

➢ Wichtiger Partner ist das Handwerk! 

➢ Viele verschiedene Akteure engagieren sich im Zukunfts-Energie-Netzwerk St. Wendeler Land e.V. (ZEN)

➢ Neue Webseite: www.null-emission-wnd.de

http://www.null-emission-wnd.de/
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Zukunfts-Energie-Netzwerk St. Wendeler Land e.V.

➢ Als öffentliches Organ mit Bürgerbeteiligung ist der Verein in der Region und für die Region Netzwerk und Ideen-Plattform für alle 

interessierten Akteure im Bereich Erneuerbarer Energien, Energieeffizienz und Klimaschutz: Bürger/ Unternehmen/ 

Kommunen/ kommunale Versorger/ Institutionen/ Verbände

➢ Der Verein soll vor allem Information, Diskussion und aktive Mitarbeit ermöglichen 

➢ Fachgruppe KMU – speziell für die Unternehmerseite, Erfahrungsaustausch zu konkreten Themen und Fragestellungen anhand 

der Interessen der Teilnehmer (z.B. Potenziale, neue Technologien, Exkursionen, Fördermöglichkeiten, Contracting) sowie 

Öffentlichkeitsarbeit der Mitglieder in Sachen Klimaschutz, regionale Wertschöpfung und regionale Identität

➢ Bei Interesse an einer Mitgliedschaft kommen Sie auf uns zu
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Klimaschutzmaßnahmen bei Neubau und Sanierung bieten enorme Chancen für das Handwerk und regionale 
Wertschöpfung im St. Wendeler Land. 

Lassen Sie uns gemeinsam die Bauherren überzeugen

Klimaschutzprogramm des Bundes 
(im Gebäudebereich)
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Dipl.-Wirt.-Ing. (FH) Alexander Dämmgen

Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
St. Wendeler Land mbH
Werschweilerstraße 40
66606 St. Wendel

Tel.: 06851/ 903 325
Fax: 06851/ 903 319
E-Mail: daemmgen@wfg-wnd.de

Ansprechpartner in der Region und für die Region!


